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Schweickert: Fröhliche Reglosigkeit der Politik ist bei guter Konjunktur
gefährlich

Zum Frühjahrs-Konjunkturbericht des baden-württembergischen Industrie- und Handelskammertages
sagt der Sprecher für Mittelstand und Handwerk, Prof. Dr. Erik Schweickert:

„Die Freude über die wirtschaftlich guten Verhältnisse und der dadurch sprudelnden Steuerkassen im
Land dürfen die Politik jetzt nicht dazu verleiten, in fröhlicher Reglosigkeit zu verharren. Ganz im
Gegenteil: Wer genau hinsieht, erkennt mögliche Gewitterwolken am Horizont, die zu einer raschen
Abkühlung bei der Konjunktur führen können.

Dazu zählen die Unsicherheiten und Handelshemmnisse auf dem Weltmarkt, wobei sich hier zu den
bekannten Sorgenkindern Russland, Türkei und China seit einigen Monaten auch die USA gesellt. Weitere
Beschränkungen bis hin zu einem Handelskrieg wären hier aufgrund der engen und traditionellen
wirtschaftlichen Verflechtungen besonders schmerzhaft. Statt defensivem Agieren fordern wir politisch
den mutigen Kurs in Richtung eines neuen transatlantischen Handels- und Investitionsabkommens.
Dahingehend ermutigende Signale aus Washington, beispielsweise durch den Handelsbeauftragten der
Vereinigten Staaten (USTR), die auch der Wirtschaftsministerin bekannt sind, sollten vor dem drohenden
Handelskonflikt jetzt dringend  aufgegriffen und mit konkreten Maßnahmen verfolgt werden.

Ein weiterer Schlüsselfaktor sind die Unternehmenssteuern. Wenn wir nicht weltweit Opfer eines
schädlichen Unterbietungswettbewerbs sein wollen, müssen wir ein zukunftsfähiges und weniger
bürokratisches Steuersystem schaffen, das  stärkere Anreize für Innovationen setzt und Leistung
steuerlich entlastet. Bei allen erforderlichen Maßnahmen gilt: Nichtstun ist in wirtschaftlich guten Zeiten
ein doppelter Fehler.“


